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Vorwort 

Im April 1999 konnten wir in der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissen­
schaften Speyer über achtzig Teilnehmer - vorwiegend Verwaltungsfachleute - aus 
ganz Deutschland zu einem „Transatlantischen Forum" zum Thema „Haushaltspla­
nung/Budgeting in Deutschland und den USA" begrüßen. 

Wir, d.h. die Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften und die Atlanti­
sche Akademie Rheinland-Pfalz, waren freudig überrascht, auf wie großes überre­
gionales Interesse dieses Fortbildungsangebot gestoßen ist; dies war für uns ein 
deutliches Zeichen dafür, daß doch inzwischen so etwas wie eine transatlantische 
Lerngemeinschaft entstanden ist, wie Professor Dr. Weidenfeld, der frühere Koordi­
nator für die deutsch-amerikanischen Beziehungen, sie einmal genannt hat. 

Dieses Forum stellt ein weiteres Glied in der mittlerweile sehr langen Kette transat­
lantischen Erfahrungsaustausches zwischen Rheinland-Pfalz und South Carolina dar. 
Es ist wohl nicht unbescheiden zu sagen, daß Rheinland-Pfalz ein Vorreiter dieser 
transatlantischen Lerngemeinschaft zumindest auf der Ebene der Länder ist. Seit 
Mitte der 90er Jahre gibt es eine äußerst intensive Zusammenarbeit zwischen unse­
rem Land und dem Staat South Carolina; in einer Folge von ein- bis zweimal jährlich 
stattfindenden Konferenzen versuchen Vertreter beider Länder, voneinander zu ler­
nen - sei es auf dem Gebiet der Konversion, des Bildungswesens, der Telekommuni­
kation oder, wie im vorliegenden Fall, der Verwaltung. Immer handelt es sich dabei 
um die Bewältigung dessen, was man als gemeinsame Herausforderungen - ,, com­
mon challenges" - bezeichnen kann. 

Wir bedanken uns bei allen Referentinnen und Referenten, die zu diesem Forum bei­
getragen haben, sehr herzlich, insbesondere aber bei den beiden Referenten aus un­
serem Partnerland South Carolina, Mr. Osborne und Dr. Barton, die den langen 
Weg hierher nicht gescheut haben, um uns an ihren Erfahrungen mit dem Budgetie­
rungsprozeß in ihrem Land teilhaben zu lassen. 

Die Herausgeber 
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